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GEbKri-Vorstand  
Ellen Kruse, Vorsitzende, Cornelia Prexl, Stellvertreterin 
Frau A. Fischer,  Frau J. Cantauw,  Frau B. Puce, Herr Dr. Schwenk-von 
Heimendahl, Herr U. Steiner, Ausgeschieden im Laufe des Jahres Frau Dr. Förster  
 

- unterschiedliche Vorlieben, Interessen und Zeit –  
Herzlichen Dank für die Zusammenarbeit, die Zeit und viele Inputs! 

Stimmungen und Wahrnehmungen  
• Zeitliche Inanspruchnahme unterschiedlich, teilweise sehr hoch 
• Münchner Förderformel, Ausbau, Personalmangel begleiten uns sind  sehr 

langfristige Projekte, sie erfordern sehr viel Zeit und intensive Arbeit 
• Viele langfristige, eher politische und organisatorische Themen 
• kaum konkrete pädagogische Themen,  Qualitätssicherung und –erhöhung 

wird aber von allen gefordert 
• Engere Zusammenarbeit mit anderen Beiräten, gemeinsame Themen 
• In Politik und Öffentlichkeit ist Kinderbetreuung, besonders unter 3 Jahren, ein 

sehr beachtetes Thema  
• Mit dem Start des Rechtsanspruchs rückten Krippen in die Öffentlichkeit 
• Kontakt zum ABK (Arbeitsgemeinschaft Bayerischer Kitaeinrichtungen) e.V., 

Herrn Fleck 

Sitzungen - öffentlich 

• In diesem Jahr ein großer Diskussionsabend  
"Rechtsanspruch 2013 in München -  Quantität versus Qualität von 
Betreuungsplätzen?“ am 22.04.2013 „ 
Moderation: Frau Henselmann vom Referat für Bildung und Sport 

Gäste: Referat für Bildung und Sport, Abteilung KITA   

Frau Dr. Susanne Herrmann, Frau Dr. Hartl-Götsch,  

Frau Margit Braun, Herr Robert Rosini, Frau Frau Janke 

   Stadtrat 

Herr Christian Müller, Vorsitzender Bezirksausschuss 21, Vertreter der 

SPD-Fraktion und Geschäftsführung der Caritas-Zentren München 

Stadt/Land 

Frau Anja Berger, Die Gruenen - rosa liste  

GEbKri-Vorstand:  Ellen Kruse, Conny Prexl, Ullrich Steiner, Dr. Jutta Cantauw,  

Angela Fischer 

• Krippeneltern beim Ausspracheabend im Pädagogischen Institut mit Eltern der 
anderen Einrichtungen (Kindergarten, Horte/Tagesheime: GKB, GEBHT, ABK) 
geladen im Dezember 2012 

 
 



 

Arbeitsschwerpunkte  
• Wir sind für die Eltern da – Anfragen von Beiräten und einzelnen Eltern 
(Baumaßnahmen, Schließzeiten, Elternarbeit, Mitbestimmung, Personal-
probleme, Unterstützungsmöglichkeiten, …) Konkrete Anfragen von Eltern, die 
wenn möglich direkt beantwortet oder entsprechend weitergeleitet werden 

• Anfragen von Eltern, die einen Platz suchten 
• Personalmangel in allen KITAs 

• Förderformel – Ellen Kruse für alle 3 Gremien 
o Begleitkommission – sehr hoher Zeitaufwand, häufige Treffen, 

Klausurtage, viele Unterlagen 
o Arbeitskreis Bildungsgerechtigkeit  
o städtische KITAs ab 2015 dabei 

• Ausbau Kinderbetreuung U3-Arbeitskreise – Mitarbeit durch uns leider nur 
teilweise möglich 

• Anmeldeverfahren Krippe und Kindergarten 
• Spiel- und Materialgeld 
• Ameisenbekämpfung 
• Elternanlaufstelle in der Abteilung KITA, Beteiligung auch andere Träger, für 
alle Eltern zugänglich 

• Essensversorgung - Cook & Chill – uns wurde vom Referat zugesichert, dass 
es bei der Frischkostküche in den Krippen bleibt. 

• Handreichung für Elternbeiräte 
• Änderung BayKiBiG 
• Anmelde- und Rückmeldetermine für Kindertageseinrichtungen optimieren 
• neu ab November 2013 – Internetseiten der 3 Gremien mit Unterstützung 
durch die Stadt optimieren 

Zusammenarbeit mit dem Referat 
• Ansprechpartner: Herr Rosini  
• Frau Dr. Herrmann, Frau Dr. Hartl-Grötsch, Frau Berchtold 
• Frau Eva Scheuerer – z.B. Bereitstellung des Raumes Rathaus 
• Viele, viele Ungenannte, direkter Kontakt mit uns, aber auch im Hintergrund 
• Planungsgespräche mit den anderen Elternbeiräten  

DANKE für die Unterstützung! 

Zusammenarbeit mit der Stadt 
• Wahl – Anwesenheit und Diskussionsmöglichkeiten mit Politikern zeigt 
Bedeutung der Gremien 

• Einladung von Fraktionen zu gemeinsamen Gesprächen 
• Anwesenheit bei unserem Diskussionsabend 
• Gebkri-Vorsitzende erhält Tagesordnung der Sitzungen des Kinder- und 
Jugendhilfeausschusses – s. auch RIS – und ist dadurch informiert, welche 
Beschlüsse anstehen. Mittwochmittag ist leider nicht wahrnehmbar 

Kommunikation 
• Internet-Auftritt GEbKri  

o GEbKri auch unter musin.de 
o Inzwischen verbesserungswürdig 
o durch Umbau der Internetseiten der Stadt sind einige Links nicht 

verfügbar, ändern sich 



o Bereitstellung aktueller und eigener Informationen in der Hand und 
Verantwortung des Beirats 

• Versendung von Informationen direkt an Eltern gestaltet sich seit Jahren 
schwierig 

o Über das Referat, relativ schnell, aber über mehrere „Tische“ 
o Mailadressen der Vorsitzenden der Elternbeiräte hilft, alle zu 

erreichen  
o Geringe Rückmeldequote 
o Bitte an die Elternbeiräte vor Ort, sich bei uns zu melden! 

 
 
Verantwortlich für den Rechenschaftsbericht 
Ellen Kruse   
Vorsitzende 
 
 
München, 2.12.2013 


